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GEISTLICHES WORT

Liebe Mitchristen,

überall in der Natur erleben wir es auch in diesem Jahr wie-
der: Die kahlen, toten Bäume, Sträucher und Blumen erwa-
chen langsam zum neuen Leben. Erst zartes grün und weiß,
dann gelb und bald all die anderen schönen Farben. Ich genie-
ße den Frühling immer wieder neu und ziehe mit meinem Fo-
toapparat los. Oft kann ich mich nicht entscheiden, was ich
fotografieren soll. Denn ein Motiv ist schöner als das andere.
Als Christ bin ich überzeugt: Diese überwältigende Vielfalt und
Schönheit der Natur, diese Kraft, mit der ein kleines Pflänz-
chen aus der dunklen Erde sprießt, all das kommt von Gott.
Und ich verstehe auf einmal, was Gott mit Ostern meint.
Denn nicht nur in die Natur und in die Pflanzenwelt bringt Gott
neues Leben nach einem langen Winter, sondern auch in uns
Menschen. Bisweilen passiert uns das nach einer langen Zeit
der Trauer, wenn nach einem harten Verlust endlich wieder
die Freude zum Vorschein kommt. Oder es passiert, wenn
eingefahrene Sackgassen verlassen werden können und etwas
ganz Neues beginnen kann. Ja, so stelle ich mir Ostern vor.
Auf einmal beginnt neues Leben. Jesus ist zu Ostern aufer-
standen. Er lebt ganz neu bei Gott.
Ich wünsche Ihnen eine schöne Frühlingszeit

Pfarrer Manfred Böning
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AUS DEM PRESBYTERIUM

Am 26. Februar hörte der Dienst als Presbyterinnen für Jutta
Comes und Brigitte Klask auf. Pfarrer Manfred Böning verab-
schiedete  im Gottesdienst feierlich Frau Jutta Comes und dankte
ihr sehr herzlich. Frau Comes hat 4 Jahre lang zuverlässig als
Presbyterin mitgearbeitet. In den letzten zwei Jahren war sie als
Kirchmeisterin für die Finanzen der Kirchengemeinde tätig und
hat mit viel Sachverstand das Geld der Gemeinde verwaltet wie
auch immer wieder darauf hingewiesen, dass der Gemeinde in
Zukunft erheblich weniger Geld zur Verfügung stehen wird und
dass jetzt die Konsequenzen gezogen werden müssten, um nicht
in die Haushaltssicherung zu fallen.

Von links nach rechts:
Detlev Ommen, Pfarrerin Ute Böning, Jutta Comes,
Gisela Ferrarotto, Pfarrer Manfred Böning, Anke Weiland,
Gerlinde vom Werth, Barbara Pietsch, Hannelore Rehsöft.

Frau Brigitte Klask hat 8 Jahre im Presbyterium mitgearbeitet
und war seit 2006 Vorsitzende. Als Vorsitzende hat sie sich be-
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AUS DEM PRESBYTERIUM

sonders um die Wertschätzung der ehrenamtlich Mitarbeitenden
eingesetzt und immer darauf Wert gelegt, dass alle Gemeinde-
gruppen in der Gemeinde Gehör finden. Durch ihren unermüd-
lichen Einsatz im Vorsitz hat sie die Pfarrer sehr entlastet.
Krankheitsbedingt konnte sie nicht im Februar verabschiedet
werden. Die feierliche Verabschiedung wird zu einem späteren
Termin nachgeholt.

Abschied und Neubeginn

Am 26. Februar begann durch die Einführung die Arbeit für das
neue Presbyterium:
Mitglieder des Presbyteriums sind:
Gisela Ferrarotto, Detlev Ommen, Barbara Pietsch, Hannelore
Rehsöft, Anke Weiland, Gerlinde vom Werth.
Gemeinsam mit den Pfarrern leitet das Presbyterium die Gemein-
de. Dabei macht es sich auf den Weg, die Gemeinde, auch bei
sinkenden Einnahmen und abnehmender Kirchenmitgliederzahl
sicher in die Zukunft zu führen. Es hat die Anliegen älterer eben-
so wie die der jüngeren Gemeindeglieder im Blick. Es kümmert
sich um die Belange beider Gemeindeteile sowohl in Sendenhorst
als auch in Vorhelm. Frau Ferrarotto wohnt in Vorhelm und ist so
besonders für Gemeindeglieder aus Vorhelm schnell zu errei-
chen.
Zurückgehende Einnahmen bedeuten leider auch Kürzung und
Streichung von lieb gewonnenen Dingen.
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GEMEINDELEBEN IN SENDENHORST UND VORHELM

Nach Redaktionsschluss fand die Gemeindeversammlung
am 22. März in Vorhelm statt. Thema: Die Zukunft der
Kirchengemeinde. Das Presbyterium informierte über die
gegenwärtige finanzielle Situation und die Weichenstel-
lungen für die Zukunft. Wie schwierig es ist, als kleine
Kirchengemeinde den laufenden Betrieb zu finanzieren
und welche Konsequenzen für die Zukunft erwartet
werden und andere Informationen, finden Sie aktuell auf
der Homepage:

www.ev-sendenhorst-vorhelm.de
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GEMEINDELEBEN VORHELM

Der Frauenkreis trifft sich jeweils am
Mittwoch nach dem ersten und dritten Sonntag im Monat
um 15 Uhr im Gemeinderaum der Nicolaikirche,
also an folgenden Terminen:

04. April, 18. April,
09. Mai, 23. Mai,
06. Juni, 20. Juni,
04. Juli, 18. Juli
Nähere Informationen zu Themen gibt gerne die Leiterin
Ursula Voß, Telefon 02528 491019

Aktifia, Frauengruppe in Vorhelm

17. April 2012 Nachtisch-Rezept-Tauschbörse
Wir freuen uns auf euer Lieblingsrezept, auch gern zum
sofortigen Verzehr!
Kostenbeitrag: 2,00 Euro
20.00 bis 22.00 Uhr

27. Juni 2012
Überraschungs-Radtour ( insgesamt max. 20 km)
Kostenbeitrag: 2,00 Euro
Wir starten um 19.30 Uhr an der Nicolaikirche.
Bei Regenwetter tauschen wir mit der September-Aktion

18. September 2012 Kreativ-Abend mit Bine Burat
Kostenbeitrag: 2,00 Euro + Materialkosten
20.00 bis 22.00 Uhr
vorherige Anmeldung erforderlich
Wir freuen uns auf eure Teilnahme und nehmen eure Anmel-
dung gerne entgegen.
Petra Hanskötter Tel. 1927
und
Ingrid Kerl-Karos Tel. 0172-8444428
Mail: Kerl-Karos.Ingrid@unitybox.de
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ST. ELISABETH- STIFT

Evangelische Gottesdienste im St. Elisabeth- Stift

Jeden Monat feiern wir auch im St. Elisabeth- Stift einen
evangelischen Gottesdienst, mit vielen alten, bekannten
Liedern in einer andächtigen, würdigen Atmosphäre, je-
weils an einem Dienstag von 16 Uhr - bis 16.30 Uhr.
Diese Gottesdienste stehen natürlich auch allen Gemein-
degliedern offen - wenn Sie sich dafür interessieren oder
ältere Menschen kennen, die dort einmal mitfeiern möch-
ten, erhalten Sie Infos bei Pfarrerin Ute Böning, Tel.
02526-93 93 903.
Die nächsten Termine:
17. April, 29. Mai, 03. Juli und 14. August
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GEMEINDELEBEN SENDENHORST

Evangelische Frauenhilfe Sendenhorst
Nachmittagskreis  15.00 bis 17.00 Uhr

04. April 2012
Osterbräuche, Karin Hildebrandt

18. April 2012
Dicker Hals und kalte Füße – was Redensarten über Körper
und Seele verraten, Diakon Jürgen Ellinger

02. Mai 2012
Wildkräuter – Heilkräuter, Karin Hildebrandt

16. Mai 2012
Jahresthema 2012 – Klimawandel, Karin Hildebrandt

30. Mai 2012
Am Mittwoch, 30. Mai 2012 trifft sich die evgl. Frauenhil-
fe Up`n Hoff – Everswinkels
Mitmachmuseum. Museum in Aktion: - Mit
Muckefuck und Schmand - hier gibt es bäuerlliche Ge-
schichte zum Anfassen und Mitmachen. Dort wollen wir
erleben wie aus Roggenkorn Kaffee und aus frischer
Milch Schmand und Butter werden. Anschließend wollen
wir im Caffee im Altenheim Sankt Magnus Haus Kaffee
trinken. Wer sich anschließen möchte um mit nach
Everswinkel zu
fahren ist herzlich eingeladen mitzukommen.
Information und Anmeldung bei Karin Hildebrandt.

13. Juni 2012
Holunder – eine Heilpflanze in allen Lebenslagen, Karin Hilde-
brandt

27. Juni 2012
Wir spielen Bingo mit Ute Guddack
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GEMEINDELEBEN SENDENHORST

Juli/August
Sommerferien bis 22. August 2012

Liebe evangelische Frauen in Sendenhorst,
Möchten Sie uns kennen lernen ? Dann kommen sie doch
einfach zu einem unserer Nachmittage oder rufen an.
Vielleicht möchten Sie aber auch zu den weit über 50000
Frauen im Landesverband der Frauenhilfe von Westfalen
gehören? Mit unserem Beitrag unterstützen wir die Ar-
beit im Landesverband. Wenn Sie mehr wissen möchten,
Informationen bei
Karin Hildebrandt (Telefon: 02526/1483)
Es wäre schön, wenn Sie Mitglied in unserer Frauenhilfe
werden könnten auch wenn Sie nicht zu unseren Treffen
kommen können.
Wir freuen uns auf Sie!
Im Namen der Evangelischen Frauenhilfe Sendenhorst grüßt
Sie ganz herzlich Karin Hildebrandt
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NACHT DER OFFENEN KIRCHEN

Alle 2 Jahre sind an Pfingsten, 27. Mai, viele evangelische Kirchen in

Westfalen geöffnet. Denn es findet dann wieder die Nacht der offenen

Kirchen statt. Auch unsere Gemeinde beteiligt sich an dieser Aktion.

Die Nicolaikirche in Vorhelm ist dann die ganze Nacht geöffnet.

Die Nacht der offenen Kirche beginnt um 20.00 Uhr mit einem fröh-

lichen Abendmahlsgottesdienst, den eine Tanzgruppe aus Bockum-Hö-

vel mit biblischen Tänzen und der Posaunenchor der Kirchengemeinde

mit gestalten. Danach gibt es ganz unterschiedliche musikalische Le-

ckerbissen im halbstündigen Rhythmus rund um die Kirche. Fürs leib-

liche Wohl sorgt der Förderverein an der Grillpfanne und in der

Cocktail-Bar.

Nähere Info: http://www.ev-sendenhorst-vorhelm.de/
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GEMEINdELEBEN IN SENdENHORST uNd VORHELM

Wir bieten an

Beratung & Planung

Schnittarbeiten

Beregnungsanlagen

Individuelle Holzterrassen

Teiche & Wasserspiele

Zaunanlagen &

Alter Postweg 9 48324 Sendenhorst

Fon 02526/9388882 Fax 02526/9388887

Mobil 0160/8733008
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GOTTESDIENSTE

Wir laden ein in die Friedenskirche, Südtor 16,

jeweils um 9.30 Uhr (wenn nicht anders angegeben)

Taufmöglichkeit nach Absprache am 3. Sonntag im Monat

05.04.   A  Gründonnerstag nur Vorhelm

06.04.   A  Karfreitag   U. Böning

08.04.   A 18.00 Ostern   M. Böning

09.04.   A  Ostermontag  nur Vorhelm

15.04.       Liepe

22.04.   A 10.00 Konfirmation 1  M. Böning

29.04.   A 10.00 Konfirmation 2  M. Böning

06.05.  A      U. Böning

13.05.  18.00 Gospelgottesdienst  Pfr. Günther

17.05.  A    Himmelfahrt   U. Böning

20.05.       Liepe

27.05.     offene Kirchennacht nur Vorhelm

28.05.  11.00 Pfingstmontag           St. Martinkirche

03.06.  A      U. Böning

10.06.  18.00     M. Böning

17.06.       M. Böning

24.06.       U. Böning

01.07.  A      Pfr. Liepe

08.07.  18.00     M. Böning

15.07.       N.N.

22.07.       Liepe

29.07.       U. Böning

05.08.  A      M. Böning

12.08.  18.00     Pfr. Irle

19.08.       M. Böning

26.08.       U. Böning

A - Gottesdienst mit Abendmahl

SENDENHORST
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GOTTESDIENSTE

Wir laden ein in die Nicolaikirche, Agnes-Miegel-Straße 14,

jeweils um 11.00 Uhr (wenn nicht anders angegeben)

Gottesdienste nur am 1. und 3. Sonntag im Monat!!

05.04.   A 18.00 Gründonnerstag  M. Böning

09.04.   A  Ostermontag   M. Böning

15.04.   F      Liepe

06.05.  A  Konfirmation  M. Böning

20.05.   F      Liepe

27.05.   A  Pfingsten

offene Kirchennacht

03.06.  A      U. Böning

17.06.   F      M. Böning

01.07.  A      Pfr. Liepe

22.07.   F      Liepe

05.08.  A      M. Böning

19.08.       M. Böning

A - Gottesdienst mit Abendmahl

F - Frühstück, Beginn um 9.30 Uhr

K - Kuchenverkauf nach dem Gottesdienst

VORHELM
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Salbungsgottesdienst am 11.März in der Friedenskirche

Jeden 2. Sonntag im Monat feiert die Gemeinde einen "ande-
ren Gottesdienst". Im Kirchenkreis sind schon Salbungs- und
Segnungsgottesdienste gefeiert worden und so hatte  Pfarre-
rin Ute Böning die Idee, so etwas mit aktiver Unterstützung
von Karin Kirchner, Heidrun Butz-Novak und Karin Hildebrandt
aus der Ev. Frauenhilfe auch in Sendenhorst anzubieten. Zum
Beginn des Gottesdienstes sagte Pfarrerin Böning „In der
evangelischen Kirche entdecken wir diesen Brauch in den letz-
ten Jahren wieder. Menschen bekommen einzeln einen Segen
zugesprochen und dann ein Kreuz mit duftendem Olivenöl in
die Hand gezeichnet. Eine kleine Geste, die sagt: Gottes
Freundlichkeit gilt Leib und Seele“. Durch den Gottesdienst
zog sich eine fast zum Greifen andächtige Stille. Alle Gottes-
dienstbesucher kamen nach vorne, wo sie einen Segen und
das Kreuzzeichen bekamen. Es war schön zu sehen, wie sich
alle, von den Konfirmanden bis hin zu unseren Senioren ha-
ben einladen lassen. Nach dem Gottesdienst im Gespräch
wurde bei einigen Gemeindegliedern der Wunsch laut, so ei-
nen Gottesdienst doch in der Zukunft wieder zu feiern.

SALBUNGSGOTTESDIENST
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GEMEINDELEBEN SENDENHORST

Bibelkreis

Seit fast einem Jahr ist Pfarrer Volker Liepe nun im Ru-
hestand. Regelmäßig hält er weiterhin Gottesdienste.
Nun bietet er an, den Bibelkreis weiter zu führen. Mon-
tagnachmittag, 16 Uhr, im Gemeindehaus an der Frie-
denskirche. Der Beginn und die einzelnen Termine lagen
bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Frühstück im Gemeindehaus an der Friedenskirche

Alle vier Wochen laden die ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen zu einem liebevoll gestalteten Frühstück ein. Es
ist eine Stärkung für Leib und Seele. Nach dem reichhal-
tigen Essen wird oft ein fröhliches Lied gemeinsam ge-
sungen. Ein kleiner Kostenbeitrag wird erbeten.
Das Frühstück findet immer samstags ab 9.00 Uhr im
Gemeindehaus statt.

Frühstückstermine
28. April, 26. Mai, 23. Juni, 21. Juli

Plauderstündchen

Alle 14 Tage treffen sich mittwochs um 15 Uhr im Ge-
meindehaus alle, die gerne bei einer guten Tasse Kaffee
ins Gespräch kommen. Erst wird Kuchen gegessen, dann
stehen Spiele au dem Programm.
Leitung: Anneliese Riemann

Die nächsten Termine:
11. April, 25. April
09. Mai, 23. Mai,
06. Juni, 20. Juni
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AUS DEM GEMEINDELEBEN

Ausflug als Dankeschön für alle Mitarbeitende

Am 12. Mai lädt die Evangelische Kirchengemeinde alle
Mitarbeitende zu einem Ausflug ein.
9.15 ab Vorhelm und 9.30 ab Sendenhorst machen wir uns in
einem Reisebus auf den Weg. Als erstes steuern wir die
Autobahnkapelle in Hamm-Rhynern an. Ein Projekt, das durch
unseren Kirchenkreis ermöglicht wurde. Darauf besuchen wir
die Stadtkirche in Unna, wo Philipp Nicolai Ende des
16. Jahrhunderts als Pfarrer tätig war. Philipp Nicolai ist der
Namensgeber unserer Nicolaikirche in Vorhelm. Nach dem
kulturellen Programm genießen wir in der Lindenbrauerei ein
leckeres Mittagessen, dem ein kleiner Spaziergang folgt. Den
Kaffee nehmen wir in Haus Villigst ein, wo wir kurz die neue
Kirche dort erleben.
Gegen 18.00 Uhr werden wir wieder in Vorhelm und
Sendenhorst sein.
Für unsere Planungen bitten wir um

baldige verbindliche Anmeldung im
Gemeindebüro. Telefon: 02526 1425.
Kosten entstehen Ihnen und Euch an
diesem Tag NICHT.
Denn die Gemeinde dankt mit dem
Ausflug all den vielen Helferinnen und
Helfern, sei es in der Küche, bei Gottes-
diensten, beim Verteilen der
Gemeindebriefe, der Leitung von
Kreisen oder im Besuchsdienst.

Kann sich unsere Gemeine in finanziell schwieriger Zeit einen
Ausflug leisten? Seit längerer Zeit haben wir bei Geschenken
zu Weihnachten gespart, weil wir Ihnen einmal etwas
Besonderes tun wollen. Dies sollte etwas sein, das alle
Mitarbeitende zusammen führt und etwas, wo sie nicht den
Tisch decken, das Auto zur Verfügung stellen oder anderes
vorbereiten müssen.
Wir freuen uns auf diesen Tag
und darauf, wenn SIE mitfahren.
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KULTURABEND

„Vergangen – aber niemals vergessen. Ein Zeitfenster von

Wolhynien und Pommern nach Westfalen, aus dem Leben von

Theodor Behnke und Renate Tews“ (erschienen 2011)

Eine lebendige Reise in die Geschichte - Marianne Borchard (Grem-
mendorf) liest am

Freitag, 15. Juni, 19.30 Uhr

im Gemeindehaus an der Friedenskirche Sendenhorst aus Ihrem
Buch „Vergangen – aber niemals vergessen“. Das Leben ihrer Eltern
Theodor Behnke und Renate Tews, die nach dem 2. Weltkrieg aus
dem Osten fliehen mußten und nach Sendenhorst kamen, erzählt
die Autorin in farbigen Geschichten, manchmal traurig, manchmal
heiter, aber immer anrührend – und damit wird auch Geschichte
lebendig, wie sie viele unserer älteren Gemeindeglieder erlebt ha-
ben. Sicher kennen sogar manche noch persönlich Frau Tews, die
vor 60 Jahren zu den Gründerinnen der Evangelischen Frauenhilfe
Sendenhorst gehörte. Die Evangelische Kirchengemeinde, die Evan-
gelische Frauenilfe und die Stadt Sendenhorst laden herzlich ein zu
dieser Lesung. In einer Pause wird Gelegenheit sein, über die Ge-
schichten ins Gespräch zu kommen oder Fragen an die Autorin zu
richten. Der Eintritt beträgt 5 €, darin sind ein Glas Wein zur
Begrüßung und ein kleiner Imbiss enthalten.

Der Kartenvorverkauf  beginnt
am 16. April im Rathaus der
Stadt Sendenhorst, Verwaltung,
und in der Buchhandlung
Ebbeke.

Infos: Brigitte Klask
(Tel. 1676) oder
Pfarrerin Ute Böning
(Tel. 93 93 903)

Marianne Borchard
Karin Hildebrandt (Ev. Frauenhilfe)
Brigitte Klask (Ev. Kirchengemeinde)
Martina Bäcker, Stadt Sendenhorst
(Familien, Kultur und Weiterbildung)
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KONFIRMATION

Der Weg zur Konfirmation kam vielen Jugendlichen manchmal
wie das Klettern vor. Schwierig war es, die Termine der Kon-
firmandenarbeit und der Gottesdienste zu besuchen, aber nun
haben sie es geschafft und sind oben angekommen. Darauf
können die Jugendlichen wie auch, als sie beim Klettern oben
angekommen waren, stolz sein. In unserer Kirchengemeinde
werden in diesem Jahr konfirmiert:

Sonntag, 22. April 2012 Sendenhorst 10.00 Uhr

Ellen Baumhöfer, Linus Gerull, Sophie Konrad,
Jonas Kreimer, Anna Marczinke, Jolanda Saal,
Jos Schomacher, Kristina Sievers, Jonathan Stengel,
Marc Tschirner, Luca Weiland, Aileen Westphal,
Vanessa Winkler, Katja Wohlgemuth
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NEU IN DER KIRCHE

Sonntag, 29. April 2012 Sendenhorst 10.00 Uhr

Madhu Barneföhr, Luis Beumer-Scheidsteger,
Annika Breuker, Leon Breuker, Nico Breuker,
Carolin Horst, Inka Linnemann, Daniel Peters,
Daniel Wiens, Jan Wüstenbecker

Sonntag, 06. Mai 2012 Vorhelm 10.00 Uhr

Laurenz Brockhues, Janis Budt, Ron Kunze,
Alexander Riesenweber, Chiara Schwotzer,
Vanessa Sparla, Julian Stuckemeier

Neuer Leuchter im Altarraum

Zu Ostern wird ein neuer Leuchter im Altarraum aufgestellt,
der den wackeligen, vorläufigen Leuchter aus Holz ablöst. Je-
de Gottesdienstbesucherin und jeder Gottesdienstbesucher ist
eingeladen, vor dem Gottesdienst eine Kerze zu entzünden
und sie in den Sand des Leuchters zu stellen. Manche mag
dabei an einen anderen Menschen denken, ein anderer hat
eine schwere Situation vor sich. Das einzelne Licht erinnert
daran, dass Christus uns Menschen begleitet in schwierigen,
wie auch in leichten Zeiten.
Möglich geworden ist dieses Projekt dank der großzügigen
Spende einzelner Gemeindeglieder, des Plauderstündchens
und des Fördervereins. Dafür danken wir sehr herzlich.

Regal für Gesangbücher

Vor allem bei den Abendgottesdiensten am zweiten Sonntag
im Monat war der alte in die Jahre gekommene Gesangbuch-
ständer beim anschließenden Imbiss in der Kirche immer wie-
der im Weg. Schon seit Jahren war daran gedacht, ein Regal
speziell für die Gesangbücher erstellen zu lassen. Allein die
Kosten! Durch eine großzügige Spende der Firma Ulrich Fliß
ist dieses Regal jetzt verwirklicht worden. Vielen Dank!
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NICHT NUR KINDERSEITE
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AUS UNSEREN KIRCHENBÜCHERN

Getauft wurden
Mieke Schmedding, SH

Freut euch, dass eure Namen
im Himmel geschrieben sind!

Matthäus 5

Getraut wurden

Ursula Anke u. Helge Brandt SH,
 Katarzyna Renata u. Asmir Höfling

Wo du hingehst, da will auch ich
hingehen;
wo du bleibst, da bleibe ich auch.
Dein Volk ist mein Volk,
und dein Gott ist mein Gott.

Ruth 1,1

Kirchlich bestattet wurde

Tatjana Decker 23 Jahre SH,
Helena Muss 91 Jahre SH,
Magdalena Albrecht 88 Jahre SH,
Renate Hartmann 84 Jahre VH

Gott, du lässt die Menschen sterben
und sprichst:
Kommt wieder, Menschenkinder.

Psalm 90
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Geburtstage:

April:

02.04. Hildegard Klüpfel 70 Jahre, VH
04.04. Waltraud Didzoleit 80 Jahre, SH
04.04. Ida First70 Jahre, SH
08.04. Wilhelm Hackbarth 90 Jahre, SH
08.04. Erika Philipp 90 Jahre, SH
08.04. Ingrid Primus 70 Jahre, SH
10.04. Martha Bär 94 Jahre, SH
22.04. Charlotte Lischensky 80 Jahre, SH
26.04. Erika Behnke 70 Jahre, SH
29.04. Elisabeth Hammelmann 70 Jahre, VH

Mai:

04.05. Margarete Schulz 100 Jahre, SH
07.05. Marga Marczinke 85 Jahre, SH
07.05. Klemens Henneman 70 Jahre, SH
10.05. Karl Busche 90 Jahre, SH
12.05. Willi Wüst 80 Jahre, SH
14.05. Marietta Rackow 75 Jahre, VH
19.05. Walter Woggon 85 Jahre, SH
27.05. Anita Kirstein 70 Jahre, SH

Juni:

02.06. Arno Engel 75 Jahre, SH
04.06. Inge Kersting 70 Jahre, SH
04.06. Friedhelm Köllermann 70 Jahre, VH
07.06. Dina Kirsch 70 Jahre, SH
20.06. Gerhard Barschket 75 Jahre, VH
24.06. Elisabeth Horsthemke 75 Jahre, SH
24.06. Dr. Dietrich Klug 75 Jahre, VH
30.06. Frieda Beck 93 Jahre, VH
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Juli:

01.07. Günther Maleska 75 Jahre, VH
08.07. Gisela Kehne 80 Jahre, VH
15.07. Anette Pannhoff 70 Jahre, VH
16.07. Erika Meyer 70 Jahre, SH
19.07. Friedrich Gößlinghoff 80 Jahre, SH
20.07. Brigitte Zelazo 75 Jahre, VH
25.07. Herbert Kunz 75 Jahre, VH
28.07. Ruth Jeitner 80 Jahre, VH
28.07. Siegried Schaaf 85 Jahre, SH
31.07. Ilse Löwrick 90 Jahre, SH

Gottes Segen wünscht die Kirchengemeinde allen,

die in nächster Zeit ihren Geburtstag feiern.
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IMPRESSUM UND INTERNA

Frauenkreis Vorhelm:
Ursula Voß 0 25 28 - 80 73

Jugendpresbyterin:
Barbara Pietsch 0 25 26 - 93 91 02

kirchenmusik:
Inge Bornemann 0 25 01 - 25 152

küsterin:
SH: Ida Bassauer 0 25 26 - 95 18 52

Posaunenchor:
Lothar Esch 0 25 26 - 33 04

Pfarrer/Pfarrerin:
Ute Böning uboening@kirchenkreis-hamm.de

Manfred Böning pastor.boening@web.de

0 25 26 - 93 93 903

Heinrich-Esser-Str. 34,

Sendenhorst

Presbyterium:
Kirchmeisterin für Gebäude: Hannelore Rehsöft

Kirchmeister für Finazen: Detlef Ommen

Telefonseelsorge:
0800 - 11 10 111

gebührenfrei und anonym

Frauenhaus Hamm:
02381 - 53061

frauenhaus@diakonie-ruhr-hellweg.de

Impressum:
Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde
Sendenhorst und Vorhelm
Ansprechpartner: Manfred Böning 0 25 26 - 93 93 903
Gestaltung: Max Götte (max.goette@web.de)
Satz + Druck: Erdnuß Druck GmbH Sendenhorst
Der Friedensbote erscheint 4 mal im Jahr mit einer

Veröffentlichung persönlicher Daten nicht wünschen,
melden Sie sich bitte vor Redaktionsschluss
(15.07.2012) im Gemeindebüro.

Evangelische kirchengemeinde
Sendenhorst & Vorhelm

Südtor 16, 48324 Sendenhorst

Telefon 0 25 26 - 14 25

Fax 0 25 26 - 93 78 11

e-mail: HAM-KG-Sendenhorst

@kirchenkreis-hamm.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro
(Frau Gudzian)

Donnerstag 08.00 - 10.00 Uhr

Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Außerhalb der Bürozeiten läuft der

Anrufbeantworter.

Kontakte von A bis Z

Diakoniestation Ahlen:
Mittrops Hof 0 23 82 - 60 255

Görlitzer Straße 1a

Förderverein für die
Friedenskirche Sendenhorst
Vorsitzender: Horst Rehsöft

0 25 26 - 10 41

Schatzmeisterin: Brigitte Kerkmann

Kontonr: 55248900 BLZ 412 626 21

Vereinigte Volksbank e.G.

Förderverein für die
Nicolaikirche Vorhelm
1. Vorsitzende: Christiane Hoke

0 25 28 - 35 86

2. Vorsitzende: Ingrid Gurhöfer

Kassierer: Bernd Manthey

Kontonr.: 34103747 BLZ 400 501 50

Sparkasse Münsterland Ost

Frauenhilfe Sendenhorst:
Karin Hildebrandt 0 25 26 - 14 83



Oma und Opa sind die Besten.

Sicherheit ist das beste Geschenk. Unser -Vorsorgekonzept
für die Kleinsten bietet Ihrem Enkelkind: finanziellen Unfallschutz,

beste Versorgung im Krankenhaus und sichere Vorsorge für Ausbildung und Rente.
Sprechen Sie mit uns. Wir beraten Sie gern.

G e n e r a l v e r t r e t u n g OL A F SC H M I D T

G e r b e r s t r . 2 9 · 4 8 3 2 4 S e n d e n h o r s t

T e l e f o n 0 2 5 2 6 9 3 9 9 0 7 7 · F a x 0 2 5 2 6 9 3 9 9 0 7 8

i n f o . s c h m i d t - w i l l i n s k i @ m e c k l e n b u r g i s c h e . c o m · w w w . m e c k l e n b u r g i s c h e . d e / o . s c h m i d t



Volksbank Werbung


